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M E D I E N M I T T E I L U N G   

 

Grüne Oasen als Denkmäler - Erkundungstouren für die Öffentlichkeit   
 

Die Europäischen Tage des Denkmals stehen unter dem Motto  «Oasen» und rücken am 

10. /11. September spezielle Gärten im Kanton Zug ins Scheinwerferlicht. Die 

Öffentlichkeit ist eingeladen, mehr oder minder bekannte Grünanlagen zu entdecken wie 

etwa die ökologischen Flächen und Nischen hinter den Mauern des Klosters Heiligkreuz 

in Lindencham oder die verborgenen Winkel in einem Weiler in Niederwil.  Eine 

Podiumsveranstaltung zum Auftakt der Tage des Denkmals findet am 7. September um 

19 Uhr unter dem Titel «Sehnsucht Freiraum» in Zug statt statt.  

 

Kann ein Garten ein Denkmal sein? Die Frage stellt sich an den diesjährigen europäischen Ta-

gen des Denkmals aus aktuellem Anlass, zumal das Thema «Oasen» im Zentrum steht. Die 

Antwort lautet: Ja! Ob historische Parklandschaften, gestaltete Firmenareale, 

botanische Gärten, weitläufige Friedhofanlagen oder einzelne Baumbestände: Der Kanton 

Zug ist reich an wunderschönen, teils über Jahre und Jahrzehnte gewachsenen grünen Ruhe- 

und Rückzugsorten. Manche sind populär und gut frequentiert, andere weniger bekannt und für 

die Öffentlichkeit nicht oder nur selten zugänglich. Am 10./11. September 2016 hat die Öffent-

lichkeit die Möglichkeit, eine exquisite Auswahl von eher verborgenen Gartenoasen im Kanton 

Zug zu entdecken und mehr über deren Entstehung zu erfahren.  

 

Freiraum in Zeiten von Wachstum und Verdichtung 

 

Das Fachpodium «Sehnsucht Freiraum» vom 7. September 2016 – als Auftakt der diesjährigen 

Veranstaltungen will Denkanstösse über die Qualitäten öffentlich genutzter Freiräume geben, 

Diskussionsgrundlage für die Gestaltung von Freiräumen im Kanton bieten und der Frage 

nachgehen, welchen Stellenwert Freiräume in Zeiten von Verdichtung und Wachstum haben 

bzw. wie sie sich realisieren lassen. Das interessierte Publikum erwartet ein erstklassig besetz-

tes Podium mit Fachpersonen, die sich in Theorie und / oder Praxis intensiv mit der Planung, 

Ausgestaltung, Nutzung und Bewahrung öffentlicher Freiräume beschäftigen. Das Podium - or-

ganisiert von der Direktion des Innern, der Baudirektion) und dem Bauforum Zug -  wird von der 

Kulturjournalistin Karin Salm moderiert.  
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Podium «Sehnsucht Freiraum» - Mittwoch, 7. September, 19 Uhr 

Reformiertes Kirchenzentrum, Bundesstrasse 15, Zug (Archesaal)  

 

Podiumsteilnehmende 

Angelus Eisinger, Direktor Planungsdachverband Regionalplanung Zürich und Umgebung 

Guido Hager, Landschaftsarchitekt und Geschäftsführer Hager Partner AG Zürich/Berlin 

Hans-Jörg Riwar, Pfarrer Reformierte Kirche Zug Kreis Zug Süd und Oberwil / Kirchenrat 

Joëlle Zimmerli, Dozentin und Inhaberin sozialwissenschaftliches Planungsbüro Zimraum  

 

Detailprogramm Europäische Tage des Denkmals im Kanton Zug 10./11. September 

siehe Flyer PDF  

Achtung: Die Führungen in der Parkanlage Täubmatt in Cham und im Schloss Freudenberg im 

Dersbach sind bereits ausgebucht! 

 

Fotolegende 

Am Samstag, 10. September kann im Rahmen der Europäischen Tage des Denkmals eine a r-

chitektonische Zeitreise durch Garten und Gemäuer des Klosters Heiligkreuz in Lindencham 

unternommen werden.  

 

Weitere Auskünfte: 

Amt für Denkmalpflege und Archäologie 

 

Franziska Kaiser 

Denkmalpflegerin      041 728 28 72 

franziska.kaiser@zg.ch 
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